
Statistisches Bu ndesamt

Land- und Forstwirtschäft, Fischerei

Fachserie 3

Reihe 4.2.1
Schlachtungen und Fleischerzeugung

3. Vierteljahr 2000

u u //
\
\ t7
t,



Herausgeber: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden

A Fachtiche lnformationen zu dieser Verötfentlichung können Sie direkt beim Statistischen Bundesamt, Zweigstelle Bonn,

erfragen:

Gruppe tX A, Telefon: O 18 88 /643 -86 19, Fax: 0 18 88 /643 89 72oder PosÜach 17 0377,53029 Bonn
E-Mail :.agrar@statistik-bund.de

Vedag: Metzler-Poeschel, Stuttgart

Verlagsauslieferung: SFG - Servicecenter Fachverlage GmbH
Postfach 43 43
72774 Reutlingen
Telefon: 0 70 71 /93 53 50
Telefax: O 70 71 I 93 53 35
lntemet: http://www.s-f-g.com
E-Mail: staba@s{-g.com

Erscheinungsfolge: vierteliährlich

Erschienen im September 2001

Einzelpreis: DM 11,00 / EUR 5,62

Bestellnumme r: 2030421 - 00323

Recyclingpapier aus 100 % Altpapier

lnformationen über das Statistische Bundesamt und sein Datenangebot erhalten Sie:

. im lnternet: hnp://www.statistik-bund.de

oder bei unserem lnformationsservice

65180 Wiesbaden
. Telefon: 06 11 / 75 24 05
. Telefa(: 06 11 / 75 33 30
. E-Mail: info@statistik-bund.de

@ Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 2001

Für nichtgewerbliche Zwecke sind Vervielfältigung und unentgeltliche Verbreitung, auch auszugsweise, mit Quellenangabe
gestattet. Die Verbreitung, auch auszugsweise, über elektronische Systeme/Datenträger bedatt der vorherigen Zu-
stimmung. Alle übrigen Rechte bleiben vorbehalten.

Statist. Bundesamt - Bibliothek

I tffir lllll rfl ffiil llrfi |flil]fl illl llilllll

aI

12-04926



lnhalt

Seite
Textteil

Vorbemerkung

Tabellenteil

4

5Zusammenfassende Übersicht für das 3. Vierteljahr 2OOO ....

t Schlachtungen und Fleischerzeugung nach Monaten

1.1

1.2

1.3

2.1

2.2
2.3

Schlachtungen insgesamt ........ 6
12

18

Geweöliche Schlachtungen
Hausschlachtungen ..................

2 Schlachtungen und Flelschetzeugung 3. Vlerteltahr

Schlachtungen insgesamt
Gewerbliche Schlachtungen
Hausschlachtungen ..............

24
26
28

Gebietsstand
Die Angaben ftir Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschlan<l nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das frühere Bundesgeblet beziehen sich auf die Bundesrepublik Oeutschland nach dem Gebietsstand bis zum
3.10.1990, sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecftlenburg.Vorpommern.
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung
0 = weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten = Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Stelle, iedoch mehr als nichts

X = Tabellenfach gespert, weil Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen
t = Tonne BGBI. = Bundesgesetzblatt
kg = Kilogramm OVO = Durchftihrungsverodnung

Gesamtschlachtmenge = Gesamtf,eischmenge des aus-
ganeideten Tieres (Kaltgaricht)
Schnittftihrung unterschiedlk t
Nach Tierarten gemäß 4. DVO
zum Meh und Fleischgesetz.

Erläuterungen
Weibliche Rinder = ausgewachsene weibliche

Rinder, die noch nicht gekalbt
haben.iGlber = Tiere, deren Schlachtkörper
ab Kälber zugeschnitten sind.

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen
Ergebnasse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berbhten" der Statistischen

Landesämter unter
der Kennziffer C lll 2 veröffentlich.
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Vorbemerkung

Oie Berichtsrerhe "Sch/acätu ngen und Fteischeneugung" erscheint viertellählich und enthält die Monatsergebnisse der Schlachtungs-

und Schlachtgewichtsstatistik lm vorliegenden Bericht werden die Ergebnisse für die Monate Juli, August und September 2000 und für das

3 Vierteiiahr 2000 dargestellt

Rechtsgrundtage fur die Schlachtungs- und Schlachtgewichtsstatistik, d.h. für die Erhebungen über Schlachtungen und durchschnittliche

Schlachtgewichte alS Grundtage für die Berechnung der Fleischezeugung ist das Gesetz über Agrarstatistiken r). ES schreibt eine

monatliche Erfassung aller im lnland geschlachteten Tiere als sekundärstatistische Erhebungen über Schlachtungen vor. Für die

Schtachtungsstatistik werden die Angaben der amtlichen Tierärzte und Fleischkontrolleure über die Zahl der nach den Bestimmungen des

Fleischhygrenegesetzes 2) amtlich untersuchten Tiere ausgewertet. Diese Angaben sind nach Tierarten (Rinder, Schweine, Schafe, Ziegen

und Pferde). bei Rindern zusätzlich nach den Nutzungskategorien Kälber. Ochsen, Bullen. Kühe und weibliche Rinder untergliedert. Ferner

wird nach gewerblichen Schlachtungen und Hausschlachtungen sowie nach der Herkunft der Schlachttiere (lnland, Ausland) unterschieden

lm Rahmen der Schlachtgewichtsstatistik sind monatliche Erhebungen tiber die Schlachtgewichte von Rindern, Kälbern, Schweinen und

Schafen durchzuführen Diese Angaben werden für die gewerblichen Schlachtungen ebenfalls sekundärstatistisch den Meldungen der

Schiachtbetrrebe über angeliefene Mengen und gezahlte Preise entnommen. Aufgrund der Verordnung über Preismeldungen für

Schlachtvreh und Schlachtkörper außerhalb von notierungspflichtigen Märkten (4 ViehFlGDVl 3) sind die lnhaber iener Betriebe

meldepflichtig. denen Rinder. Kälber. Schweine oder Schafe lebencl oder geschlachtet geliefert werden und die das Fleisch dieser Tiere für

eigene oder fremde Rechnung verkaufen oder verarbeiten. Von der Meldepflicht ausgenommen sind grundsätzlich nuriene Betriebe, die im

Durchschnitt wöchenttich weniger als 75 Schweine, 30 Rinder, 30 Kälber oder 50 Schafe schlachten. Allerdings kÖnnen gemäß § 2, Absatz

2 det 4. ViehFlGDV auch Betriebe mit höheren Schlachtzahlen von der Meldepflicht befreit werden, sofern ihre Meldungen unter

Berücksichtigung der umgesetzten Mengen für die Preisbildung keine Bedeutung haben. Auf die meldepflichtigen Betriebe entfallen in

Deutschland ca zwei Orittel aller gewerblichen Schlachtungen.

Die Schlachtgewichte von Pferden und Ziegen entsprechen langjährigen Durchschnittswerten. Diese werden im Einvernehmen mit dem

Eundesministerium für Verbraucherschutz. Ernährung und Landwirtschaft festgelegt.

tn diesem Bericht weroen die gewerblichen Schlachtungen von Tieren inländischer und ausländischer Herkunft zusammengefaßt

nachgewiesen. Für die Hausschlachtungen werden - mit Ausnahme der Schlachtungen von Schweinen - jene Durchschnittswerte

veranschlagt, die für die gewerblichen Schlachtungen ermittelt wurden. Bei den hausgeschlachteten Schweinen, die erfahrungsgemäß

einen höheren Ausmästungsgrad errerchen als gewerblich geschlachtete Schweine, wird ein durchschnittliches Schlachtgewicht gemäß

Fesilegung des Bundesministeriums für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft angesetzt

Oet Abgleich zwischen dem Jahresergebnis der monatlich durchzuführenden Schlachtungsstatistik und der jährlichen

Fteischhygienestatistik (Fachsene. Reihe 4.3 ,,Flerschuntersuchung") kann zu geringfügigen Korrekturen der in diesem Bericht dargesteltten

Ergebnrsse führen.

1)
2l

Agrarstatistikgesetz (Agrstatc) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1998 (BGBI. I S. 1635).
Fteischhygienegesetz (FIHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Juli 1993 (BGBI. I S. 1 1 89), zuletzt geändert durch § 33 des
Gesetzes vom 17. Juli 1996 (8GBl. I S. 991).
Vierte Vieh- und Fteischgesetz-Durchführungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juni 1994 (BGBI. I S. 1302),
zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 23. Juli '1997 (BGBI. I S. 1904).

3)
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Zusain€nfassende Ubersicht fur das 3.VIERTELJAHR 2000

Schlachtungen insoesamt

Gegenstand

lr:r.l
InS-

g€samt zusannenl ocnsen 
I 

Burren 
I

*,*" | *.,*",""1 *^"* | z,"e"n 
I 

er"-"
Rird€r (ohne Kälber)

KihEder
Nachxeisung

I N€ibl.
I ainaerr )

TierE

0urchschnittl iches
Schlachtg€r{icht

Gesantschlachtrßnge

Tiere
0urchschnitt I iches

Schlachtgenicht

6gsartschlachtmenge

Ti€re
Durchschnittl iches
Schlachtgenicht

6esamtschlachtner€e

Durchschnittl ich6s
Schlehtgsr{icht

6esamtschlachtmengs

Tiers
Durchschnittl iches

Schlachtger{icht

Gesantschlachtnengs

Tier€
Durch6chnittl iches
Schlachtg6{icht

6esa[tschlachtn€ng€

Tlere
Oqrchschnittl iches
Schlachtgs,{icht

6esantschlachtn€(us

Tiere
Durchschnlttl ichss
Schlachtgsfllcht

G€sditschlachtrEnge

kg

Anzahl

Tonn€n

Tonn€n

Anzahl

Tonnen

x

x

413 617

X

444 043

x

{154 419

x

x

!t62 816

x

x

389 :€8

x

400 020

x

x

50 802

x

x

54 655

x

x

54 400

306 928

3ß
st 775

?42 300

324

110 St63

344 247

3?3

111 265

279 474

328

9l 781

313 :t69

327

102 538

3r5 001

326

t02 713

27 ß4

29L

7 994

28 931

291

a 425

29 2ß

n2
8 552

2 301

3ß
7ß

133 679

2911

39 298

44 3r3

28A

12 7ß

ß 124

2ß
t3 312

sr 203

285

L4 627

41 5:18

290

L2 034

43 7ß

287

12 540

rß 158

28?

13 844

2 579

259

Tt2

3 045

%7
742

70 202

2t
1 459

72 202

2t
I 504

79 167

2l
1 647

64 162

2l
I 31Nt

66 81#)

2t
r 406

72 577

2t
t 524

6 040

5 353

6 590

1 070

18

19

I 225

18

22

I 286

ß4
340

0eutschland

JI.,LI

I 985 1110 314 120 316

32t ß2 m
637 50 763 !t5 626

AUGUST

1s9 5$

33 174 3 378 702

r25 91

4 146 30? 922

32 n8 e s77 386

125 91

4 023 327 79ß

34 705 3 566 818

126 92

4 375 3:t6 7lrt

31 909 2 903 976

t27 91

4 050 265 !F6

31 153 3 066 890

127 92

3 !153 281 18Et

33 978 3 163 139

t27 92

4 3n 291 134

| 264 1 113

264

294

18

2?

:; :l

;":l

x

l :83

264

360

x

:81
57 605

SEPTEI{BER

5 422 150 810 llm 812

3]2 ß2 294

1 799 54 569 40 27L

Fruhere6 Bundesgebiet

..IJLI

1 600 r30 306 106 030

3% 364 300

521 47 409 31 816

AIJGUST

1 883 11ß 6€3 119 0118

327 353 A?
616 53 977 35 404

SEPTEMER

4 801 140 565 t2t 477

lrE :84 298

I 606 5r t22 :E 141

l{eue Länder und Berlin-ost
JIJLI

:t86 r0 0@ 14 286

300 !M5 267

116 3!§4 3810

AtßUST

418 10 903 14 6:11

316 333 266

132 3528 3894

SEPTEIßER

621 10 2r5 15 335

311 3:t6 269

193 3447 4130

2 775 r 265

Tier€ Anzahl

Durchschnittl iches
Schlachtgg!{lcht

Ges*rtschlrcht,nsng€ Tonnen

Ti€re AnzEhl

kg

1 160

18

2r

sB3

%4

260

I 104

264

291

9oIt

18

16

kg

x 1 158

2€i4

306

130

264

34

t82

264

48

10,r1

18

2

161

18

3

129

18

2

18

tl0

18

98

I 096

l8
20

kg

;":l

;":l

;":l

I 025

68

70

414 L26

90

42 566

5r0 4§E

90

16 012

76

95

ß7
714

727 503 706

72 Sl
53 16 615

l9
tn

I Statistiscnes Eundesart, Fehs€rie 3, R 4.2.1, g.VJUZOOO 
I
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1 Schlachtungen und

1.1 Schlachtungen

Rinder
Lfd
Nr.

L6nd Gegenstand
der

Nachneisung
InsgEsamt

Ein-
he it

zus6[nen 0chs€n

1
2

3
s

oeutschland.... Tiere
Gesantsch lachtmengE

T i€re
Gesamtschl achtm€nge

5 Baden-l,,|ürttemberg... Tiere
6 Gesamtschlachtmenge

86)€rn Tlere
Gesamtsch I achtmenge

BBrl in Ti.ere
Ges6mtsch lachtmenge

Anzahl
Tonnen

Erandenburg Tiere
Gesamtsch lachtmEnge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

AnzahI
TonnEn

x
427 4L7

300 637
96 306

I
3

x
13

5 692
1 862

529
493

1 985
637

JULI

JULI

JULI

JJLI

JTJLI

JULI

413 61
X
7

306 928
99 775

49 s56
15 973

92 9?7
31 676

Anzahl
Tonnen

x
38 843

x
77 707

x
10 416

x
3 319

165
54

824
275

7
8

I
10

11
r2

s
1

839
468

239
361

4

L32
38

l8
6

3
1

36
8

184
55

171
56

1116
48

38
1l

18e

43
14

13 Brem€n
14

llamburg

17 Hessen
18

15
lb

19
20

2r
22

23
24

25
26

27
2e

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

39
40

T iere
Gesantschl6chtmenge

Tiere
6esamtsch lachtmenge

Tiere
Gesamtsch Iachtmengs

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

x 355
111773

x
11 542

Mecklenburg-Vorp. . Tiere
Gesantsch lachtmenge

Niedersachsen.. TiEre
Gesamtsch I achtmgnge

Nortrheln-tl€stfalen Tiere
Gesantsch lachtnenge

Rheinland-Pfalz.... . Tiere
Gesantsch lachtmenge

SaerIand. TierE
6esamtsch lachtm€nge

Sachsen Tiere
6Esantsch lachtmenge

Sachs€n-Anhalt Tiere
G€santsch I achtmenge

schlesHig-ltols tein Tier€
GesErntschlachtmenge

Thüring€n Tisre
GESantsch lachtmenge

Früh. Bundesgebist. . Ti€re
Gesantsch lachtnEnge

Ti€re
GEsamtsch lachtn€nge

x
7 315

x
15 143

x
13 334

10
2

233
8S4

433
151

X
88 652

x
114 186

x
10 879

X
4 403

3 199
918

2A
8

2001ll

2? 454
7 9St4

42 874
13 971

45 050
14 667

7 962
2 347

x
333

605
77L

x
27 t26

X
376 217

x
362 816

x
51 200

30 332I 622

6 569
1 940

279 574
91 78r

272 437
88 r95

1 354
438

385
116

195
62

8
3

600
52t

175
55

anzahl I

Tonnen I

41 l,leugU B€rl
Länder und...
in-ost

Tiere
Gesamtsch lachtmEnge

Tiere
Gesamtsch lachtmenge

43
44

x
50 802

1) Ausgsr{achs€ne t,{€lbliche Rind€r, die noch nicht gekalbt habsn. 2) NacfHeis der Gesamtschlachtneng€ nur flir das Eunclesgebi€t.

lnzahl I

Tonnen I

-6-
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FlBisch€rzeugum trJLI 2OOO

insgesant

(ohnB Kälber)

I n€ibliche
I RindEr 1 )

Kälb€r Schdeine 2) Schafe Ziegen PfErde
Lfd
Nr.Bul l€n K[ihE

llxtg

2000

199St

2000

133 800€ 0r8

1!lo 314
50 763

20 627
7 507

41 497
r5 7r7

2
I

I 905
655

2 202
77E

141
1ß

22 491
? 9a2

23 770
8 6i:t9

3 035I 028

355
r29

1 117
378

734
ß4

12 590
4 309

2 605
884

t23 427
an 5ß

130 306
47 409

t2t 375
35 335

120 316
!t5 626

933
1160

1l:|
t2

34 908
1l 455

3 582 533 7r O23
324 905 t 428

3 378 102
307 922

1 1r0
20

?o
1

| 264
23

12 319
1gst

8 957
176

11116 I r303 lz

20 7ß
6 123

34 250
10 741

I
0

2 161
601

I 490
UE

118
36

I 3r9
373

5 285I 377

15 767
4 953

15 867
4 514

3 688
1 039

44
l3

1 867
ß7

r1ß5
408

tt 742
3 5!E

3 507
937

106
31

8 01922ß

33 174
4 1116

3 197
374

4 604
520

39
3

7 560
!87

14 856I 972

r63
18

62
8

244
2t

!E
4

260 680

441 511

99 378

2t 180

665

105 055

819 652

1 036 979

94 2?9

2 192

37 3!r5

r6t ß2

t2t 776

125 357

2 903 976
265 :t56

ßo 737
112 885

474 L6
1t2 566

202
1159

44 313t2 749
1 113

294

106
28

205
54

I
0

41
11

111
4

53
14

2tt
56

lgst
53

68
18

6
2

19
5

62
16

72t
32

2
1

t5 570
430

101
2

7
0

62
1

65I

85
2

4
0

75
1

3
4

5
6

7
8

I
10

11
t2

l3
l4

15
t6

77
18

l9
20

2t
22

23
24

ßß
27
28

29
30

3l
32

33
34

35
36

l6
4

337
6

423I
402
9rß

1glxt

658
677

2000

6
0

4 428
77

45I

r55
3

4 051
80

4 827
85

184
3

753
18

tl5
2

10 865no

406
7

65 280I 325

6{
1

r o4o 967 I e'?19 2s5 I 38

1 160
2L

9m,l3s260 I ao

5 71lit
104

70I 179
47

larlu

6
2

1:E 4
0

t2
0

64r
t74

529
152

sß
27

73926

1 119
2?9

3 449s0

5 26?I rß5

t 20t
30!t

34I

197
49

:63
95

5 805I 656

llrß
116

768
57

3
0

310
33

5
1

3I

3
1

!xt6
6

50 604

598
276

645
183

7 185
141

14

154
157

160
14

s8
403

90!t
050

(E0
53

265
96

4

3
0

83I

3
0

!}81 4L 2754i2A 11 783
3 101 796a2 020

106 030
31 816

35!B
034

775
714

4l
t2

2

162
311!t

14
3

14 286
3 810

373
472

10
3

10 008
3 aE4

!x)4
907

12 130
3{

I Statlstisch€s 8undesant, Fachs€rie 3, R 4.2.1, S.vJZZOOO I
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I Schlachtungen und

1.1 Schlachtung€n

Rinder
Lfd
Nr.

LEnd Gegenstand
der

Nachweisung
Insgesamt

zusamnen 0chsen

AIJ6UST

1
2

0eutsch land

gadEn-1,,1ürttemb€rg

Bay€rn

I EerIin
10

13
14

BremEn

15 Hamburg
16

17 ltessen
18

t9
20

l,leck l€nburg-vorp.

21 Niedersachsen
22

Tier€
6esamtsch I6chtmBnge

Ti€re
Gesamtsch lachtmenge

T i.ere
Ggs6mtschlachtmenge

Tiere
Gesamtsch Iachtmenge

Tiere
6esamtsch lachtmenge

Tiere
Gesamtsch lachtmenge

Tier€
6esamtschlachtmenge

TierE
Gesamtsch I achtmenge

TiEre
Gesamtsch lachtmeng€

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

X
71 688

x
13

x
3 794

x
10 671

X
438 032

xqqs 043

x
36 615

325 232
103 767

8
2

I 838
s85

3
4

5
6

7
8

x
173

x
13 836

355
111

6 235
2 039

AU6UST

AI.GUST

1 606
511

AU6UST

883
616

AUGUST

AU6UST

x
11 001

x
23 Aqt

2342 300
110 S63

301
7ß

171
53

905
300

49 541
15 893

96 S85
32 8S6

183
55

65
20

946
436

240
002

11
t2

Brandenburg......... Tiere
Gesamtschl achtmenge

4
1

6
2

3
1

23
2q

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

!E
36

?7
:t8

39
40

41
42

43
q4

l,lo!trhein-u€stfalen Tiere
Gesantsch lachtnenge

RhEin land-Pfalz . Tiere
Gesantschlachtmengs

Saarland... . Ti€re
Gesamtsch lachtm€nge

Sachs€n. .... Tlers
6esantschlachtmengE

Sachsen-Anhalt Tiere
Gesantsch I 6ch t/ir€nge

Sch lesr{ig-Ho Is tein Tiere
6esamtschlachtmEngE

ThUringen Tiere
G€santsch I achtnenge

Früh. Bundesgebi€t. Tiere
Gesantschlachtmenge

Tiere Anzahl
G€samtschlachtnenge Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

X
100 991

x
7 511

x
L2t 843

x
11 639

x
4 973

x
17 4160

11 351
3 193

52 405
17 087

54 250
17 685

8 766
2 658

411
141

3 8118
L t2t

2 397
708

38 r81
t2 0%

313 369
102 538

27 066
7 757

49
16

191
63

263
88

11ß
tm

53
15

2
1

1g
6

22
7

229
77

3I387
905

6I

X
295

x
385 432

x
52 600

298 166
96 016

Tiere Anzahl I

Gesamtschlachtmenge Tonnen I

X
389 388

Neue Länder und
Berl in-tlst

Ti€re
6esamtsch lachtm€nge

Tiere
Gesamtsch lachtnenge

Anzahl I
Tonnen I

x
54 655

232
74

418
732

9314änI

1) Ausgeriachsen€ y{eibliche RindEr, di€ noch nicht g€kalbt hab€n. 2) N8chHeis d€r Gesaitschlachtneng€ nur fur das Eund€sgebist

-t-

I statistiscnes Bundesart, Fachserie 3, R 4.2.1, 3.v1l2ooo I
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Fleischeneugung AUGUSr 2000

insg€samt

(ohne Kälber)
Lfd.N€ibliche

Rinder 1)
Kälber Schneine 2) Schafe Ziegen Pferde NrBul len KUhe

199!)

rzsa I r327 lzI 048
19

038
439

202
504

?22
156

636
149

I
0

37I

155
3

833
4:Nt

316
6

119

7tI
3 604 ßr

32? 957

1124 961

102 041

19 608

665

95 :80

!18 796

915 s:tst

I 144 957

st8 7!E

r 873

qo 942

r87 529

126 :t68

t3t o?7

725
s23

35
4

194
903

47 351
t3 323

131
37

144 849
51 S56

2000

I 070
19

3
4

5
6

7
8

I
l0

11
t2

l3
t4

15
16

77
18

19
20

27
22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
:t8

39
40

4la

,lß
44

286
340

106
2A

224
59

36
10

18
5

72I

l0

7

3 577 386
327 195

2§ 733

32 t7A
4 023

724
3t2

327
049

116
l3

7
2

15 135
4 541

7
2

573
r52

715
19!)

93
27

883
234

298
333

201
r95

818
893

179
305

38
10

2L8
54

380
100

326
087

503
t32

4

6
1

1

7
2

085
573

029
588

:181
908

llxl 679
:xt 298

27 723
6 39r

37 282ll 555

1r8
:t6

159 596
57 505

20 320
7 400

43 563
16 4ts€t

1
0

105
716

2

234
4

359
6

t2
0

t2
0

828
324

045
4?t2

2

4

5
1

416
32

:

3
0

306
38

60
6

421
977

2ß
003

185
2L

43
5

347
16

16
1

076
149

181
15

3 431I 1S4

2 500
864

1 364
279

5 gSE
1 570

20 532
6 0115

17 9765 118

3 877r 085

70
2l

2 080
547

I 089
296

74 077
4 176

3 852
67

15

4 ?L3
s3

4 939
84

657

95
2

13 434
246

4St
94

72
19

4
1

258
68

2t4
56

106
28

5
1

44
t2

91
24

101
2?

7
2

1104 I2sr I

2

2

058
279

180€

ß2
118

1

105
2

45
1

47
1

59I

:tft
1

7
0

43
1

49I

50
1

985
18

909
16

63
.1

161
3

7

15
2

t4l
4t8

3 g!t!t
1 410

3 866| 22A

27 q09
I 759

29 253
10 628

3 657
1 253

301
110

1 531
514

900
306

797
194

l8
0

15

I
0

16 51t!t
5 686

429I

047
318

8,rl!)
406

66I

66I

3 t0? 226
283 338

3 066 890
281 183

4tr 7 505
114 619

510 rm
4E 0r2

903
628

34 508
4 *t7

3

3

r999

2000

43 7ß
12 540

31 153

l9!t9

t 277
86

2000

2 979
772

1 025
70

44 855
12 695

1r7 005
34 241

r34 700
418 569

119 048
35 404

11t8 693
53 977

4S6n
10 14t
3 388

214
3

l4
3

189
662

631
894

10
3

5 :t53
98

-9-

I Statistiscnes Bund€sütt, Fachseri€ 3, R 4.2.1, g.VJZZOOO 
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I Schlachtungen und

1.1 Schlachtungen

Rind€r
Lfd. Land GEgenstand

der
Nachw€isung

Insg€sant
E in-
heitNr

2uSAtllren 0chsen

1
2

Dsutschland. , . . . Tiere
Gesamtsch I achtm€nge

Tiere
GEsantsch lachtmenge

Baden-{,lijrttEmberg. TiEre
Gesantsch I achtm€ngs

Ba)€rn....... Tiere
GEsamtsch lachtm€ngE

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

An26hl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

anzahl
Tonnen

Anzehl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

x
476 981

X
11 351

X
? 743

X
103 004

X
t27 256

x
LL 747

40r

x
5 093

x
16 325

x
23 938

x
13 893

x
400 020

X
170

x
58 198

388
r22

6 816
2 230

11 417
3 253

ß?ß
L5 744

51 976
16 799

I 615
2 916

633
2L6

3 524I 036

2 5r3
753

38 211
12 r90

315 001
to2 7t3

SEPTEI'IBER

4 401| 452

SEPTEMBER

5 422
1 799

!95
59

SEPTEMBER

371 679
t78 732

344 24?
111 265

52 737
16 697

99 705
33 655

15
4

4 959| 492

6 774
2 t43

3
4

5
6

?I

x
454 419

I
10

Berl in Tiere
Gesamtsch lachtmengs

x
39 226

x
76 589

x
11 045

X
4 206

X
18

938
311

193
60

363
120

25
8

80
26

348
107

576
196

329
108

33
11

2
1

11
t2

13
14

1E

16

ErandEnburg TiErE
Gesantschlachtmenge

8refllen T iere
GesamtschlachtmEng€

llanburg. Tiere
Gesamtschlachtmenge

17 llessen. ..... Tierei8 oesantschlachtmenge

19
20

?r
22

23
2q

%
26

27
2A

29
30

31
32

33
34

35
36

Tiere
6esantsch lachtmenge

Niedersachsen. Ti€re
Gesamtschlachtm€nge

lsrdrhein-t,l€stfalen Tiere
Gesantsch lachtmenge

Rheinland-Pfal2.. . .. Tiere
G€samtsch lachtn€nge

Saarland... Tiere
Gesantschl6chtmenge

Sachsen Tier€
Gesantschlachtneng€

Sachs€n-Anhalt...... Tiere
6esamtsch lachtmenge

Sch Iesr{ig-Holstein. Tiere
Gesaatsch Iachtmenge

Thijringen. . Tierg
GEsantsch lachtnengE

3?
38

F rüh. Bundesgebiet. . Tiere
Gesantsch Iachtmenge

Tisre
6esantsch I achtmenge

tl€ck Ienburg-Vorp.

Anzahl
Tonnen

an2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x

15
5

61
20

260
767

2

6
2

818
024

338 157
108 997

4
1

418 783
4
1

051
3!t6

:xt
40

SEPTEI.IBER

4 801
1 606

SEPTEI{BER

SEPTEI{BER

350
106

621ls|ß
44

41 tl€ue Läncler und.42 Eerlin-6t
. Tiere

Gesantschlachtmsng€

Tisre
6esamtsch lachtn€nge

Anzahl I
Tonnen I

x
54 400

33 522I 7!E

29 2ßI 552

1) Ausg€r{schs€ne r€ibliche Rinder, die noch nicht g€kElbt hab€n. 2) Nachr{€is dsr Gesartschlachtrienge nur für das Bundssg€biet.

-l0-

I Statistiscnes Eundesant, Fachserie 3, R 4.2.1, 3.vJl2OOo I



Fleischerzeugung SEPTEI4EER 2000

insgesmt

(ohne Kälb€r)

BuIlen Kihe
,{eibl iche
Rinder 1 )

Kälber SchNeine 2) SchafE 2iegen Pferde
Lfd.
Nr.

1999

2000

r999

2000

1glxt

2000

80
1

4 L77
?3

5 356
94

73 601I 530

1 180
2t

| 225
22

34 705
4 375

3 525
402

4 532
492

1
0

98I

1
0

18
2

312
41

70
8

a 442I 114

15 81Ll
2 098

2r8
2q

58
8

353
19

r6I

1 019
140

33 978
4 323

I 363
360

r22
32

233
62

2
1

35I

15
4

145 392
41 915

166 64m
59 826

277
150 810
54 569

2t 432
6 416

21 1ß€)
7 783

3 665 845
336 749

254 425

40
5

2qo
5n8

55
15

aL2136
40

51 203
t4 627

67r
4:ts)

850
063

r0
3

665
173

9t2
%9

136
39

064
285

079 3 A3S 234045 351 119
310
664

167
647

809
235

929
195

1 514
400

1
2

8
2

16
5

6

7SI

13

I

344

399
7

3
4

5
6

7
8

457
887

:t8
ll

460
3!t4

5
2

43
16

% 923I 411

2 r74
599

2 qt3
694

81
24

r 559
443

6 241I 656

20 672

117
36

4 491I 281

6 968I 939

r 467
384

70
18

21S
53

315
84

7 529
2 t3A

4168 867

175

106 256

22 42!

98 3r9

51 198

952 040

L 74r 622

96 932

223,9

42 A7A

t73 2ß

1ß 726

129 !tst7

2
0

I
10

3
1

927
660

086
070

146
5l

5S0
L52

007
190

15
0

38I

r27
3

426
185

400
7

476
108

883
168

186
3

27t
30

185
3

947
253

542
10

16

8

ß2

r89
16

30I

-

8lI

11
t2

13
14

15
16

L7
18

1g
20

2t
22

23
24

25
26

27n
n
30

31
32

33
34

:15
:t6

37
38

39
40

lsrlu
43
s4

79
27

7
2

266
70

222
59

96
25

62
l6

90
24

tzl
32

I
2

204
54

205
54

q
I

I

4 113I 476
1

I3I

23
8

2AA
324

4
0

6

18
5

4
1

077

756
342

52
1

77I

7t
1

4I 002
375

444
162

247
442

954
320

13
1ß

I 2

5
0

65I
009
536

q
0

14 945
5 211

2 538
871

3
4

3
1

140 5655t L22

1 183
329

16 667
4 38r

3 292
841

65
1

%
0

477
074

7n
010

5rl8
t42

153 433 pA 7ß 51 91rB 38 A72
55 4r9 37 534 t4 707 4 963

3 299 610
302 927

3 163 139
29r 134

1 091
20

310
346

1 096
20

1 r58
306

13
4

273
407

158
844

118
13

tzL 477
36 141

0115
742

72 577I 524

| 207 535 62481 118 192
709
134

6

503 706
45 615

89
2

129
2

727
53

t0 245 15 3:r53 447 4 r30
3

I Statistisch€s Bundesamt, Fachs€rie 3, R 4.2.1, a.VJZ2OOO I
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I Schlachtungen und

1.2 Ge(erblich€

Rinder
Lfd
Nr.

Land GEg€nstand
d€r Insgesamt

Nacht{€isung 2USaarngn 0chs€n

JULI

I
2
3

s

7
8
3

Deutsch land

Eaden-Hürttemberg. ,

Bay€rn

Brandenburg

BremEn

Hamburg.

Hessgn..

Mecl( lenburg-vorp

NiEdersachsen.

t\,lord rhe in-tles tf a Ien

Rhein l6nd-Pfa lz.

Saarland

Sachsen

T isre
Durchschnittl. Schlachtgehicht
GBsamtsch I achtmenge

Anzahl x
X

423 616

x
x

410 025

7t 714

297 r34
320

95 r94

1

JULI

447
322
466

895
32t
608

154
330

51

763
332
253

t32
289

38

18
325

6

3
334

1

31
228

7

184
29S)
55

169
326
55

1115
329

4A

35
295

10

18
297

5

41
335

74

194
318
62

Ti€re
0urchschn itt l. Schlachtger{icht
Gesamtsch I achtmenge

Anzahl
kg

fonnen

Tiere Anzahl
ourchschnittl. SchlachtgeHicht kg
Gssamtschlachtmenge Tonnen

Tiere
0urchschnittl. Schlachtgev{icht
Gesamtsch lachtm€ng€

Tiere
0urchschnittl. schlachtgewicht
Gesamtsch Iachtmenge

TierE
0urchschnittl. Schlachtgelricht
GEsamtsch IachtnEnge

Tiere
Durchschnlttl. SchlachtgEnicht
GEsantschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtsch I achtmenge

T iere
0urchschnittl. schlachtgsHicht
Gesamtsch I achtmenge

T lerE
Durchschnittl. Schlachtgevricht
G€safttsch IachtmEnge

Ti€re
0urchschnittl. schlachtgeHicht
6Esamtschlachtmenge

Tiere
0urchschnittl. Schl6chtg€nicht
6esantsch lachtmenge

T iere
0urchschnittl. SchlachtgEt{icht
Gesantsch lachtn€ng€

Ti€re
ourchschnittl. SchlachtgE {icht
GesamtschlachtmengE

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
kg

TonnEn

x
X

38 580

118 894
322

15 763

97 424
341

kg
Tonnen

kg
Tonnen

kg
Tonnen

Anzahl Iksl
Tonnen I

anzanl Iksl
Tonnen I

lnzenr Iksl
Tonnen I

anzanl Iksl
Tonn€n I

303 343
325

98 628

kg
Tonnen

kg
Tonnen

B€r1 in.

10
11
t2
13
14
15

16
17
18

19
20
27

22
23
24

25
26
2?

2A
29
30

31
322a

?4
35
36

37
38
39

40
111a
4:|
44
45

416
4?ß
49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

X
x

X
x

13

31 164

7
284

2

X
x

10 398

x
x

3 316

x
t72

x
x

11 433

x
x

7 307

x
x

88 s05

x
X

114 106

10

x
X

4 !t63

15

X
21 105

x
x

13 318

372

50

4 785
303

L 452

4 232
32L

1 358

352
313
110

5 402
324

L 772

10 206
243

2 886

42 ß7
326

13 837

44 861
326

14 607

7 857
300

2 357

390
351
r37

3 093
287
888

2 57t
296
761

kg
Tonnen

Anzahl

ro[H.n
Anzahl

kg
Tonnen

Anzahl

Anzahl
kg

Tonngn

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

fonnen

Ti.Ere
Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gesaritschlachtm€nge

TiEre Anzahl
ourchschnittl. schlachtgeNicht kgGesantschlachtmeng€ TonnEn

Anz6hl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

x
x

132

x
X

696

269 197
32q

87 161

x

x
X

845

x
x

316

Sachsen-Anhalt. . . .

Schlesr{ig-Ho ls tein. IierE
0urchschnittl. SchlachtgEr{icht
Gesamtschlachtmenge

ThUringen ... Tiere
0urchschnittl. Schlachtgenicht
Gesamtschlachtri€nge

Frtjh. Bundesgebiet Tisre
0urchschnittl. SchlachtgEHicht
6esantschlachtmengE

Tiers
Durchschnittl. schlachtgeNicht
Gesamtsch Iachtmeng€

TiETE
Durchschnittl. schlachtger{icht
GesantschlEchtnsnge

TierE
0urchschnittl. Schlachtgev{icht
6esantschlachtmenge

X 30

I
6

282
317
607

526
295

7 927

27 ßA
291

7 9r5

8

3

.IIJLI

33

273
323
411

JtJL
512
326
rm

.TJL I
t74

JULI
388!
300
115

276 1553n
90 7r3

27 937
2AA

a 032

X
x

920

61 tleue Länder und.62 Berlin-ost
63

64
65
66

x
X

359 494

315
55

x
x

50 531

-12-
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FI€ischer2eugung Jt LI 2000

Schlachtungen

(ohne Kälber)

L{€ibliche
I Rinder 1 )

Kälber SchHeine Schafe 2ieg€n Pferde
I .ro.
l*"'Bu I Ien Kihe

1999

2000

t32 4q3
359

47 528
001
128
:157

34t20 753
291

35 151

1r9 632
2S6

35 420

20 637
295

6 091

33 886
314

t0 627

42 49r
244

12 049

u 8s3
248

L2 325

7 730
285

2206
t5 757

301
4 744

6
2??

2

622
271
159

5282ß
152

91
247
26

630
277
175

1 lll
249
277

3 294n4
936

5 189

63 715
20

7 246

643
18
t2

708
18
l3

164
18
3

234
18

4

1
18

0

s
18

0

133
264
299

106
264
292

106
264

2A

202
264
53

1
%4

0

4l
264

11

14
264

4

-
53

264
14

5
264

1

2tl
264
56

19€)
%4

53

66
264
t?
6

264
2

r9
264

5

60
264

16

L2t
264
32

2
2E;4

1

955
264
252

978
264
258

t7a
264

47

L28
244
34

4

32 425
t25

4 063

3 355 155
g1

305 689

257 745
91

22 263

432 094
91

39 273

r23
83
10

99 052
89I 803

21 180
92

1 953

656
90
59

101 215
91I 200

50 162
88

4 4t2
at6 L72

90
73 578

I 0!6 324
94

97 ß2
93 842

89I 369

2 044
81

169

36 961
93

3 1ß9

161 02S
8€t

14 353

121 530
91

11 084

3 557 1185
91

322 ßA

2 AA2 Aß
91

263 300

64 157
2t

1 341

10 695
16

173

7 263
20

11l:l

4
15

0

4 396
17
??

45
25I

150
27

3

14 990
2844

274
17
5

3 1ß6
20
69

6 2AL
20

723

4 726
18
83

150
t7

3

559
24
13

772
19
2

138 973
362

50 276

1

16 710
295

4 936

15 838
244

4 506

3 676
242

1 0:t6

:tst
305
t2

1 8116
261
€1

1 460
2?8
406

11 73St
305

3 594

3 498
ß7
ct5

20 3?3
364

7 4t5
4l 018

379
t5 536

I
327

0

I 482
344
647

2 1§t6
351
772

14,0
338

q7

3 474
355

L 234

3 628
325rn7

22 2a8
35s

7 910

23 689
363

8 610

3 001
339

1 016

326
!t64
119

1 078
:TB
:t64

720
316
2ß

t2 577
342

4 305

2 574
339
875

2 t49
274
598

I 490
2AA
429

118
302
!t6

1 263
242
!t57

s 283
260r 376

105 336
300

31 623

3 004
117
351

4 2r7
113
q76

3
r40

0

287
107
31

37
70

3

7 543
128
965

14 837
133I 970

155
111
t7
50

L2L
6

223
74
16

13
93I

r i51
136
r57

151
86
13

33 1!l!t
130

4 310

37 247
127

3 974

2l
226

3118
77
6

5A 242

754
75
56

§2
55
4ts

274
444

145
257
295

ßßa
6

l5l
247
37

:t50
261

91

7?226
647

442
259
r15

920
245
394

16r
290
635

57r
25s
655

682
258
691

39

ll

40

11

54
18I

7
18

0

24
l8
0

51
18I
68
18I

4
18
0

s7
18

1

I
18

0

31
18

1

3
18

0

10 664

124 986
91tt 372

19!19

L22 20r
361

44 101

2000
129 086

364
115 962

19!t9
t0 242

3353qn

3 074 7t4
91

279 774

105 803
295

31 255

478 771
89

112 593

472 307
90

42 3A9

887
335
313

630
18
11

55
18

1

78
18I

20
1 188

58 1164
27| 238

5 473
18g8

s 693
18

103

588
18
11

2000
I 178

76
8§t

I
3

2

2

14

3

14

3

950
26t
8St6

2§
ß7
7SE

I Statistisches Bund€sant, Fachs€ri€ 3, R 4.2.1, S.vJZZOOO I
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4
5
6

7
8I

10
11
t2
13
14
15

16
77
18

1g
20
27

22
23
24

25
26
27

2An
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
115

ß
47ß
49
50
51

52
53
54



1 Schlachtungen und

1.2 Gen€rblich€

Rinder
L6nd Gegenstand

der
Nacht{eisung

Ein-
helt Insgesamt

zusanmen 0chsen

Lfd
Nr.

1
?

4
5
b

7
8
9

10
11
t2

13
14
15

16
L7
18

19
20
27

22
23
24

25
26
27

28
29
30

0€utsch Iand

Ba)€rn.

B€rl in.

llessen. .

Meck lenburg-vorp

lSrdrhein-t{estf aIen

Rhe inland-Pfa lz

SaarIand. .

Ti€re
Durchschni
Ges amtsch l,

ttl. Schlachtg€r4icht
achtmenge

TiEre
ourchschnittl. Schlachtg€r{icht
6Es smtsch lachtmEnge

Tiere
Durchschnittl. schlachtgewicht
Gesamtsch I achtmenge

Tiere
0urchschnittl. Schlachtger{icht
Gesamtsch I achtmenge

T iere

. TierE
0urchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesantschlachtnenge

. Tiere
ourchschnittl. schlachtgeHicht
Gesantsch I achtmenge

. Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesantsch Iachtmenge

Tiere

Tiere

Anzahl

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

An2ahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzshl

434

x
xq{L 222

X
x

36 439

77

X
x

10 657

339 430
324

110 0115

49 093
?27

t5 752

95 884
339

32 534

8
243

2

4 903
302

1 1183

5 923
32A

1 941

tr 322
2Al

3 185

AU6UST

1 770
318
553

AU6UST

2 244
325
731

r68
3C9
52

870
3?2
289

183
300
55

65
305

20

3
334

1

45
328

15

190
331
63

257
334
86

742
320

45

53
292
l5
2

32LI
t7

315
5

22
319

7

228
334

76

3
344I
AIJGUST

1 538
318
1189

AIJ6USTrm3
327
600

AUGUST
232
319

74

AIJ6UST
415
316l3l

X
X

474

767
31S
667

327

102
kg

Tonnen

Eaden-!.,1ürttemberg.

0urchschnittl. schlachtgeHicht kgGesamtschlachtmengg Tonnen

Brandenburg......... Tiers Anzahl
Durchschnittl. schlachtgenicht kgGesamtschlachtnengg Tonnen

Bremen.. .... Tiere Anzahl
Durchschnittl. Schlachtgeeiicht kgGesamtschlachtnenge Tonnen

x
x

258

x
X

13

x
X

3 792

x
X

172

6 232
321
99S

352
313
110

Hamburg.

87410

x
x

x

x
x

kg
Tonnen

x
x

7 501

31 NiEdersachsen....,.. TiEre32 ourchschnittl. schlachtgEHicht33 Gesamtschlachtmenge
kg

Tonnen 100

x
x

11 604

52 050
326

16 974

54 045
326

17 618

I 666
303

2 629

372
344
724

3 757
291l 0s5

2 374
296
703

38 135
315

12 011

5 314
298

1 883

x
x

862

x
279

kg
Tonnen

55 Früh.Bundesgebiet

34
.E
36

??
38
39

40
41a
43
44
45

s
47
48

49
50
51

52
53
511

56
5?

58
59
60

62
63

64t
65
66

Tiere Anzahl
ourchschnittl. schlachtgeHicht kg
Gesantschlachtmenge Tonnen

. Tiere Anzahl
ourchschnittl. SchlachtgeHicht kS
GesantschlachtmengE Tonnen

. Tlere An26hl
ourchschnittl. schlachtger{icht kg
Gesamtschlachtmenge Tonnen

X
X

r27 746

SchlesHig-llolstein. . Tiere
0urchschnittl. schlachtgeHicht
Ges arittsch I ach tnenge

Thüringen. .. Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesantsch lachtm€nge

ourchschnittl. schlachtgeHicht kgGesantschlachtmenge Tonnen

Tiere Anzahl
Durchschnittl. S,chlachtgeHicht kgGesamtschlachtnenge Tonnen

An26hI
kg

Tonnen

Anzehl

x
x

4 939

Sachsen-Anha I t

61 Neue Länd€r und

X
x

17 453

23

l3

822

x
x

8r0

x
X

373

ourchschn j,ttl. schlachtger{icht
GesantschlachtnEnge

x
X

342 770

ourchschnittl. schlachtgeHicht kgGesamtschlachtn€nge Tonnen

x
x

386 849

294 935
322

94 986

310 752
327

101 695

Tiere
0urchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschlachtngnge

Tiere
ourchschnittl. schlachtger{icht
6Esantschlachtn€nge

x
x

s2 304

826
246
681

678
291
:t50

26

7

2A

8,olH"n 54

Berl in-0st
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Fleisch€12eugung AUGUST

Schlachtungen

(ohne Kälber)

Bul len Kühe
,{eibl iche
Rinder I )

Kälber SchNeine Schafe 2iegen Pferde
Lfd
Nr.

1999

2000

199St

t43 404
359

51 435

158 416
361

57 t77
20 140

354
7 335

43 300
374

16 352

I
327

0

2 081
340
708

3 424
348

1 193

r40
338

47

3 775
358

1 352

3 851
318

7 223

27 %5
:t56I 704

29 165
363

10 585

3 616
343I 239

45 6172ß
12 9!t8

7 154
2AO

2 001

14 69S
300

4 410

7
277

2

555
265
Lq7

7r0
274
198

91
287
26

775
265
206

1 290
257ßr

4 049
244I 152

6 786
276

1 875

1 131
25S
293

31
254

8

184
247

45

373
263

98

7 302
245

2 080

480ßtIA

31 540
t26

3 958

2 697

3
r40

0

26?
723
33

58
92
5

4t2
t32
976

232
131
001

l?3
111

19

:6nr
4

264
1§
L2

l0
61

1

075
138
1,48

167
84
l4

840
129
36r

633
t2t
8s5

3 581 8112
91

325 720

3 559 921
91

325 495

236 678
9l

20 205

418 170
91

38 145

tl1
83I

101 636
89I 067

656
90

92 880
g1

I 1164

64 603
20

1 313

291
77
5

010
20
79

426
20

167

?75
L7
81

2 0a4
2?5
573

2 029
290
588

118
302

36

1 328
274
369

5 991
262r 558

20 489
294

6 032

17 952
245

5 111

3 866
2AOI OA2

66
305

20

2 058
263
541

I 088
272
2S

14 070
ß7

4 174

3 :84
269
904

45

72

r30 5s6
249

37 724

991
2At
940

933
127
439

34

4

234
264
326

269
264
335

105
264

2A

227
264
58

528
18
10

685
18
t2

114
18
2

207
18

4

t2
18

0

l0
18

0

65 778
2tr 376

I 099
15

139

6 040
19

118

I
15

0

3 823
77
67

35
25

1

r50
2t

3

r5 0!18
2A

416

586
91

7A?

59

19

r33 r49
294

39 140

21 531
294

6 364

37 0r5
310tt ß2

16

34

18

35

t4
3

14

116
3r3

738
107
399

5
160I
403

76
3t

3

I

48 448
89

4 304

60
18

1

43
18

1

19
18

0

43
18I
:E
l8

1

6
18

0

3l
18I
I

18
0

118
18I
45
18

1

1184
18I

545
18
10

44
l8

1

140
18

3

36
264

10

18
264

5

:
72

264
19

4
%4

1

257
264
58

2t3
264
56

103
%4

27

4
264

1

44
264

72

89
264
23

10r
264
27

2
264I

055
264
279

0s4
244
289

179
264

47

175
264

46

8

7

l5
2

912 618
91

82 765

I t44 2ß
94

107 903

9A 522
90

8 847

4

4

16 535
344s 681

s50

I273
:84
99

498
3!6
503

891
3ltsl
302

2ß7
3116ß2

I

5 013

3 051 401
92

279 676

495 41ß
90

44 409

508 520
90

115 819

1 093
7L
7A

907
70
63

33

4

30

3

1l!l 570
243

12 331

42 728n7
t2 249

2 427ß2
609

2 889
259
749

ß7
293
079

564
297
258

r39
258
6ltSl

585
266
881

40

3

187

l6
126

1l
130

24L
90

354

471
22
t0
64
19

1

177
2La7

360
20

7

9M
20

224

765
2L

285

661
19
88

13

59

60

q

796
8l

145

559
94

810

222
89

725

9l
11 905

133 370
361

1t8 087

2000
74t 627

363
53 588

19!t9
r0 034

334
3 3ltst

3 086 39S
9l

281 31r

I

2000

3

10

3

789
333
589

I Statistisches Bund€samt, Fachserie 3, R 4.2.1, 3.vJl2OOO I
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18
9l

4
5
5

7
8I

l0
11
t2
l3
l4
l5
l6
17
18

19
20
2t
22
23
24

25
26
27

2A
29
30

31
32
33

34
35
!t6

37
38
39

40
4l
42

43
44
45

!16
47€
49
50
5l
52
53
54

It
l3

1



1 Schlachtungen und

1.2 GeNsrbliche

Rinder
Lfd. Land Geg€ns tand

d€r
N6chHeisung

Nr Insgesamt
zusarmen 0chsen

1
2
3

0eutsch land. TiEr€
0urchschnittl. SchlachtgeHicht
Ges6mtsch lachtmenge

Anzah I
kg

Tonnen

X
X

472 357

366 306
320

117 038

SEPTEMBER

SEPTEMBER

192
310
60

363
331
720

23
339

8

73
32q

2S

347
308
107

565
341
193

326
324
107

30
319

10

2
327

I
11

3511
4

58
323

19

249
339
763

4
295

1

SEPTEHBER
at2
311
190

253
324
395

E

kg
TonnEn

kg
Tonn€n

kg
fonnen

4

6

7
8I

13
t4
15

Bad€n-Hürt temb€rg

Bayern

Berl in

Hanburg.

l"lessen.

MgCk Ienburg-vorp

Niedersachsen

tlordrhE in-+,les tf a len

Rhe in land-Pfalz

Saarland

sachsEn.

sachsen-Anha1t..

Sch leshig-Ho ls te in.

ThÜringen

Fruh. Bundesgebiet . Tiere

Neue Länder und.
Berl in-0st

Tiere
Durchschnittl. Schlachtge(lcht
G€s 6mtsch lachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtsch I achtmenge

T ierE
Durchschnittl. Schlachtgewicht
Gssamtsch lachtnenge

TiETE
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtsch I achtm€nge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgehicht
Gesamtsch lachtnEng€

Ii€re

Ti€re
oJrchschnittl. schlachtgENicht
6es6mtsch l6chttttenge

Anzahl

Anzahl

Anzahl

An2ahI

Anzahl

Tonnen

Anzahl

X
X

450 727

X
x

38 859

1

339 22r
323

109 663

51 194
320

16 400

98 093
338

33 126

13
249

4

4 889
301I 471

6 764
316

5 247
332
755

180
300
54

864
331
286

10
11
t2

tb
77
18

x
x

75 976

8randenburg.......,. Tiers
0urchschnittl. schl6chtger{icht
Gesamtsch Iachtnenge

Ergmen. . .. .. Tiere
0urchschnittl. Schlachtgericht
G€samtschl achtmsnge

T iere
0urchschnittl. Schlachtgehicht
Gesantsch lachtmenge

Tiere
ourchschnittl. Schlachtgev{icht
GEsamtsch lachtmenge

T iere
0urchschnittl. SchlachtgeHicht
G€s6mtschlachtmenge

T iere
0urchschnittl. Schlachtgewicht
Gesamtsch lechtmenge

TiEr€
Durchschnittl. schlachtgericht
6esamtsch lachtmenge

T iers
0urchschnittl. schlachtgeHicht
GEsantschl achtn€nge

TiEr€
Durchschnittl. Schlachtger{icht
6esantschlachtmenge

TierE
Durchschnittl. schlachtgeHicht
Gesamtsch Iachtmenge

Iiere
0urchschnittl. Schlachtger{icht
Gesamtsch lachtmenge

Tiere
0urchschn j,ttl. schlachtg€nicht
GEsamtschlachtmeng€

Tiere
Durchschnittl. Schlachtger{icht
Gesantsch lachtmenge

Anzohl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

x
x

11 023

x
X

s 203

x
x

11 170

x
X

7 730

2 r40

342
316
721

6 339
328

2 074

11 383
284

3 233

48 087
323

15 533

51 601
323

16 681

I 398
303

2 851

558
34r
190

3 250
293
953

2 462
299
736

6 ?2t
297

1 994

333 202
322

707 424

310 503
326tot 272

2A 7tA
292

8 391

x
X
.7

X
X

168

kg
Tonnen

kg
Tonnen

kg
Tonnen

kg
Tonn€n

kg
Tonnen

kg

kg

19
20
2t
22
23
2q

25
26
27

28
29
30

31
32)a

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

116
q7
48

52
53
54

55
56
57

58
5S
60

61
62
63

64
65
66

X
x

702 767

x
X

127 115

71 677

X
x

x
x

374

x
x

4 990

X
X

23 891

x
X

16 307

49
50
51

:€ 087
319

12 153

104
290
611

2

SEPTE].ßER

3

SEPTEMEER
4

SEPIEMER

ourchschnittl. Schlachtgeriicht kg
Gesantschlachtmenge Tonnen

x
X

414 5S8

x
x

13 859

x
x

396 202

X
x

57 754

x
x

53 925

903
330
289

675
335
s55

!150
303
106

Anz6hl
kg

Tonnen

Anz6hl

Anzahl

Tonäen

33
Durchschnittl. schlachtggnicht kg
Gesamtschlachtnenge Tonnen
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Fleischer2eugung SEPTEMBER 2000

SchlEchtungen

(ohn€ Kälb€r)

Bul len Kihe
Kälber Schr{elne Schafe Ziegen Pferde

Lfd
Nr.Neibliche

Rinder I )

4
5
o

7
8
s

10
11
L2

13
14
15

16
17
18

19
20
27

22
23
24

25
26
27

2A
23
30

31
32
33

34
35
35

37
38
39

40
4t
42

43
44
45

45
47ß
49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
63

64
65
66

502
264
397

347
264
356

t22
264

32

231
264

61

2
264

1

35
264I

15
264

4

79
264

27

6
264

2

257
264
68

221
264
58

96
?64
25

4
264

1

62
264

16

88
265
23

t2l
264
32

8
264

2

304
264
344

1116
264
303

198
264
52

207
264
53

7Aß
20

154

tzl
t?
72

!6
25

1

113
2l

2

842
2A

438

275
l7
5

574
20
90

934
19

150

L52
18
91

163
77

3

68S
23
16

142
19

3

q92
27

243

414
18

7

626
18
11

744
18
tq

777
18
3

264
18
5

2
15

0

29
18

1

614
2l

4169

343
27

s77

77
196

70

70

11 549

3 807 297
92

348 498

s85
282
918

52

14

022
29q

144 613
zAA

41 688

136

40 036

2L 703
294

6 378

38 095
30s

11 776

1 502
244
427

6 235
265

1 655

39 137
t26

4 943

1
116

0

18
138

2

299
r32

40

68
118

8

a s07
r32

1 109

15 816
r32

2 095

164 q55
359

5S 038

1118 734
362

53 819

151 457
361

54 704

2000
138 785

364
50 474

r999

2000

49 r78
286

14 0s3

33 876
L27

4 248

a 240
28t

2 3LA

3 247 257 332114 92374 21 854

4 169 !160 15710s 92453 42 778

3 6412 031
92

334 335

9118 029
91

85 967

16

4

2

2

27 0?r
363

7 650

42 942
377

16 199

3
?27

1

r 896
342
6,{9

3 085
347I 070

145
34S

51

3 865
359

1 387

3 519
325

1 145

22 691
356

a 077

25 ?64
:t63I 353

3 905
343I 341

389
364
742

| 732
34s
391

917
336
308

L4 9n
349

5 205

2ß2
343
a52

154
83
13

105 718
90I 462

22 4r2
92

2 058

469
90u

94 236
91

8 592

50 550
894ß2

160
0

96
88
8

207
111
23

55
t2L

7

255
53
14

15
61

1

014
138
140

175
83
15

041
7A
86!t

267
LN
2q2

67
74

6ost
75
116

38

4

33

4

I 096

20 591
294

6 054

7A 707
285

5 328

t92
300
865

10
27?

3

636
260
165

903
244
256

r33
284
38

899
264
24L

242
255
326

240
285
2t0
804
274
8S3

360
262
356

57
25A

15

1118
240

36

308
267
a2

445
244
114

521
260
135

s

15

4

7

5

165
276
597

413
2A8
694

81
302

?4

59
18

1

20
18

0

54
18

1

56
18

1

1
18

0

34
18I

4
18
0

56
18

1

24
18

0

603
18
11

693
18
t2

23
18

0

91
18
2

740 732
95

108 130

95 307g0
8 686

2 t3t
81

4

1

6

1

14 103
2?9

1 144

s2

3

172

15

t25
11

L29

1l

173

270
95

991

735
90

544

427
90

322

432
9l

840

7

2

110
305

311

1 959
26?
523

1 179
2?A
324

13 1165
302

4 070

3 7t4
27tI 006

128 008
292

37 323

t20 770
297

35 928

16 605
263

4 365

t5 25.2
269

4 108

64 621
2t

1 351

275 640
92

300 595

531 657
s0

47 903

5500 783
9l

45 33r

905
257
747

2

3

199Sr

49 834
243t4 ttz

r999
12 9S

333
4 334

2000
s glrt

336
3 31ß

703
2L

368

9Sr3
20

118

640
18

103

64

1

5

3 t{t 2ß
92

289 004

ß 2732ü
13 305

3 151
2s6
806

-t7 -

I Statistiscnes Eundesamt, Fehs€ri€ 3, R 4.2.r, e.vjtzooo I
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1 Schlachturlg€n und

1.3 llaus

Rinder
Lfd
Nr.

L6nd Geg€nstand
d€r

Nacht{sisung
Insgesamt

2USArrn€n ochsen

1
2

Deutsch I6nd.

Bayern.

Berl in.

Brandenburg

Bremgn. . .. .. .

Hambur€

Tiere
Gesantsch I achtnenge

Tiere
Gesamtsch lachtmenge

Gssamtsch Iachtmenge

Tiere
Gesamtsch l6chtnenge

Tiers
6esamtsch lachtnenge

.... TlBre
Ges6ntsch lachtmenge

Tiere
Gesamtsch Iachtm€ngE

Tiere
Gesamtschlachtmenge

Tiere
Gesamtsch lachtmenge

Anzahl
Tonnen

x
3 802

X
3 592

X
262

662
2ro

503tt2

3 585
7 ts7

I 553
5L2

3I a2

90

JULI

JULI

JULI

JULI

.IIJLI

27

29
3
4

5
5

7I

I
10

11
t2

13
14

15
1b

19
20

2t
22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

Eaden-Hürttemb€rg Ilere

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

ll
4

x
593

x
18

65
22

2Ix
I

54
16

?
2

x
2

Anzahl
Tonnen

x
1 -

5I

2I

1
0

3
1

3
1

17 Hessen
18

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

290
90

27I

X
109

Heck lenburg-Vorp. Tiere
6Esamtsch Iachtflenge

NiEders6chsen Tiere
Gesamtsch lachtmenge

Nordrhein+lestfalen Tlere
GEsamtschlachtmenge

Rheinland-PfaIz..... Tiere
Gesamtsch Iachtmenge

Anzahl
Tonnen

Saarland

xI

x
t4?

X
80

x
34

x
16

X
39

x
1l

x
2t

x
15

x
3 322

x
2Ar

x
2?t

37
38

39
40

41a

43
44

Tiere
Gessmtsch lachtmenge

Sachsen Tiers
Gesamtschlachtmenge

Sachsen-Anhalt...... Tiere
6€samtschlachtmengE

FrUh. Bundesgebiet. TisrE
GEsamtschlachtmengE

TierE
6Esantsch lachtmenge

Tiere
6esantsch lachtn€nge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

4t7
134

r8s
60

105
30

43
14

106
30

34
10

50
15

q3
13

240
034

319
068

263
79

266
79

33 SchlesHig-HolstEin.. Tiere34 GEsamtschlachtmengE

35 Thüringen. .. Tiere36 Gesarntschlachtnenge

Anzahl I

Tonnen I

x
3 521

3
1

3
1

81
27

88
29

JtJL

NEue Länder und..... Tiere lnzanl IBErlin-Ost Gesafitschlachtmenge Tonnen I
I
0

2
1

l) Ausgeriachsene ,{eibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben. 2) NachNeis dsr Gesantschlachtnenge nur für das Eund€sgebiet

-lt-

I Statistiscnes Bundesant, Fachserie 3, R 4.2.1, g,vj/2o}o 
I
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Fleischerzeugung JULI 2000

schlachtung€n

(ohne Kälber)

EuIlen Kühe
I weibliche
I Rinder I )

Kälber Schweine 2) Schafe 2iegen Pferde
Lfd
Nr.

1
2

3
4

5
6

7
8

I
10

11
72

13
74

15
16

77
18

19
20

27
22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

39
40

41
42

43
44

13
3

467
8

308
t42

725
2

22 947
2 233

326

048
437

907
s8

749
83

r93
23

387
q4

14
1

4L

470
424

289
a2

645
194

19
5

199§)

622
184

442

2000

I 341
ll88

684
206

108
32

364
114

17
2

19S9

1 355
389

2000

l9sß

2000

357
490

?
2

3
1

2 935

I 417

13

3 84r

3 1180

I 819
t7?

6 045
118

7 624
26

1 694
33

2
0

32
1

:

5
0

580
16

58I

555
11

556
10

173
3

189
3

a
0

3
n

-

-

47
1

-

38I

L4
0

1

25q
92

479
181

0
1
0

L2
3

1
0

2
1

23
8

6
2

I
0

r20
43

t7
6

23
2

2
0

109
30

56
l6

2
1

4428
2

2
1

77
0

904
18

101
2

34I

194
5

3
0

at:

4?7.

,o:

n":

223.

,:

rrl

0422ß

na
056

966
191

19
3

8
I

L2I

61
5

I
0

3
0

II

819
93

662
76

88
5

87
7

155
44

78
22

56
l4

!16
1l

13
3

33I

377
400

87
22

93
24

57
77

29
8

L2
3

5
2

2L
5

5
1

3
1

I
2

578
173

634
193

44
1l

50
13

203
72

8ln
34
72

29
11

39
13

74
5

13
4

27I

226
4115

220
447

131
45

L2t
4t

I
2

2
I

2
0

18
0

52
1

15
0

26
0

20L
4

58
I

7
2

72
3

5I

45.2
8

7 038
737

23
2

2t
2

530
10

5 698
111

1
0

I

2
1

270
5

3S?
7

- t9-

I Statlstiscnes Bund€sart, Fachs€rie 3, R 4.2.1, 3.VJl2000 |

I
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I Schlachtungsn und

1.3 Haus

RinderLfd
Nr.

Land Gegenstand

Nachneisung

Ein-
heitder Insgesaart

2USdrmen [bhsen

1 oeutschland
2

Tiere
Gesamtsch lachtm€nge

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

x
3 558

3 477
1 101

2 870
918

1 101
362

4ß
t42

43
13

3 231I 030

68
22

AIJGUST

AUGUST

53
17

AIJGUST

68
22

AU6UST

50
17

AU6UST

3
4

c
o

7I

I
10

11
L2

13
l4

15
r6

Baden-{,{ü rt tembBrg.

Tiere
G€samtsch lachtaenge

Tiere
Gesantsch I achtmEngs

Tiere
Gesantschlachtn€nge

Tiere
6esamtsch Iachtm€nge

Tiere
6esantschlachtmenge

x
2 827

Anzehl
Tonn€n

3t2
99

29
8

355
113

205
67

100
30

39
l3

g1
26

t?
5

x
177

x
rß0

x
0

x
15

x
2

x
1

x
t28

XI

x
12S

X
97

x
34

x
15

x
34

J
1

Ba)€rn.. Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

AnzahI
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

35
t2

Eerl in Tiere
Gesantsch lachtnenge

Brandenburg Tiers
Gesantsch lachtmenge

Brenen Tiere
Gesantschlachtnsnge

Hambur€ TierE
6esamtschlechtmeng€

17 H€ssen
18

TiEre
Gesamtschlachtm€ng€

19
20

l',lecklenburg-Vorp. .. Tiere
6esantschlachtm€nge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

8
2

3
1

21 Niedersachsen.......
22

23 tSrdrheln-+lestfalen
24

4
1

I
0

6
2

I
0

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

39
40

43
q4

Rhein land-Pfa lz Tiere
6esamtsch lachtmenge

Saarland... ..... Tiere
Gesamtschlachtnenge

SachsBn .. Tiere
GEsantsch lachtnenge

Sachsen-anhalt Tiere
Gesamtsch lachtmenge

SchIesHig-Ho ls te in fiere
Gesamtschl6chtaenge

2
1

Thuring€n. .. Tiere
6esantschlachtmenge

116
14

73
22

x
7

x
20

x
%

x
262

x
2 sltst

1
0

Früh. BundEsgebiet

41 Neue Ländgr und42 Berlin-ost

Tiere lnzanl I
Gesaatschlachtnenge Tonnen I

Tlere
GEsamtschlachtn€nge

Tiere
6esartsch lachtnenge

Tiere
Gesamtschlachtn€nge

3

2 6t7
843

AU6UST

l) Ausgehachsene r€iblichE Rirder, die noch nicht gskalbt h6ben. 2) Nach/{sis der Gesantschlachtnenge nur für das Bundesgebist.

x
296

xn?

240
?t

253
75

3I

-20 -

I Statistisctres Bund€safit, Fachseri€ 3, R 4.2.1, 3.VJI2OOO I



Fleisch€rzeugung AUGUST

schlachtung€n

(ohne Kälber)
I weiblicne
I Rinder I )

Kä Iber Schnein€ 2) Schafe 2i€gen PferdE
Lfd
Nr.

BuIl€n Kihe

1
2

3
q

5
6

7
8

I
10

11
t2

13
14

15
16

t?
18

19
20

2l
22

23
24

25
26

2t
28

29
30

31
32

33
34

35
!6

4
1

11

424
t2a

22 9A9
2 237

2 055

6 791

15 ,1189

I 507

I 976
192

6 435
126

1 123
L7

1 596
31

6 084
Lzl

520I

385
7

120
2

152
3

465
6S9

360
342

107
314

173
118

no:

,:

I

2 500

3118

39
5

2
0

L7
1

792
84

638
65

131
15

307
33

:
13

1

598
175

530
158

92
27

267
83

:
I
0

:

36
10

5
1

43
l3

24
7

11
3

4I

22
6

1
0

7
2

t7
5

5118
162

1184
146

50
l3

rß
t2

445
521

180
424

130
66

363
r37

24
8

3
1

I
0

164
59

15
5

154
55

118
43

41
14

2A
10

33
11

I
3

14
5

33
11

330
ß2

066!m

115
3S

114
38

1999

2000

r9g9

2000

r99S)

2000

1
0

7
2

61

8

436
131

:

18
5

5
1

2I

108
29

t52
43

62
17

1t8
t2

2
0

45
1

2
0

29
1

2
0

5
0

845
23

25
0

703
t4

3?l
27

r64
3

18
0

186
4

31
1

257
5

69
1

8
2

2A
1

16
0

1
0

1
0

t2
0

:
1
0

5
0

50rI

364
7

l9
0

27
0

l0
3

lqila

39
40

43
44

1
0

1
0

3I

3
1

2 92L

,o:

,,?

,t:

rol

t27.

527

6 1115
t20

20 427
2 026

I
0

2
1

5
1

s
1

L4
2

t2
1

7
I

83
4

6
0

1
0

l4I

668
75

520
58

124I

ll8
6

7
2

34
8

7
2

lat
l38

24
7

23
6

1 285
!64

1

I 017
291

75
19

90
23

I

290
6

3110
7

162
210

2

-2t -

I Statistisches Eundesait, Fachs€rie 3, R 4.2.1, 3.V1/2OOO I
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I Schlachtungen und

1.3 Haus

Rinder
Lfd. Land GegenstEnd

dsr
Nachl{Eisung

Insgesamt
Ein-
heitNT

2USAntllen 0chs€n

51
2

Deu tsch 1and.

5 BadEn-Hürttemberg
6

7 Bay€rn

Bsrl in

13
14

Bremgn.. .

ic

16
Hanburg

17 Hessen
18

21 Nisdersachsen
22

Ti€re
Gesamtsch lachtmEnge

Anzahl
Tonnen

Iiere
Gssamtsch lachtmengs

Anzahl
Tonnen

Tisrs
Gesamtsch lachtmenge

TiEre
Gesamtsch I achtmenge

Tiere
Gssamtsch lachtmenge

T iere
Gesar.tsch lachtm€nge

TiETE
Gesamtsch lachtmenge

TiEre
Ges6mtsch Iachtmgnge

TiEre
6Esamtsch lachtmenge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
TonnEn

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

AnzahI
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anz6hI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

x
s 62q

SEPTEI.IBER

11XBß

SEPTEI{BER

SEPTEI.IEER

t26
41

SEPTEMBER

373
693

026
602

943
29?

3

I
10

X
366

X
613

x
4 293

SEPTE].,I8ER

135
44

11
q

| 6t2
530

15
=

7q
25

2
1

X
1

11 Brandenburg.. .. .... . Tierg12 Gesamtschlachtmenge
1
0

2
1

7
2

I
0

3
1

3I

70
2t

10
3

6
2

s?7
152

34
10

x
22

11
s

1418ß

375
118

2t7
65

75
26

274
83

51
16

124
37

97
30

955
569

4S8
441

4r8
t24

659
272

x
13

X
237

X
140

X
?0

x
2A

X
103

x
l8

x
1t8

x
34

x
3

x
2

X

19 MecklEnburg-vorp
20

181

x
4 185

x
3 818

23
2q

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

39
40

41
42

43
44

T iere
6esafttschlachtmenge

tsrdrhein-Hestf alen Tiere
Gesantsch l6chtmeng€

Rheln land-Pfa lz TiEre
Gesamtsch lachtnenge

Saarland.. TierE
Gesafitsch lachtm€nge

Sachsen .. Ti€re
6esamtsch Iachtmenge

Sachsen-Anhal t. . . . TlEre
Gesantschlachtm€nge

Schlesr{ig-Ho ls tEin Ti€re
Gesaotsch lachtmenge

Thüringen TiEre
Gesafitschlachtmenge

Früh. Bundesgebiet . TiEre
Gesafttschlachtn€nge

Tiere
6Esamtsch lachtnenge

f{€ue Länder und.
BerI in-Os t Tiere

6Esamtsch Iachtnenge

Tiere
Ges antsch I ach tnenge

4I

3I

An2eht I
Tonnen I

4
1

4
1

SEPTEI.,IBER

52A
161

I
3

x
439

X
475

1) Ausgexachsene rsibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben. 2) Nachheis der G€smtschlachtn€ngs nur flir das Bundesg€biet.

-22-

I Statistiscnes Bundesamt, Fachserie 3, R 4.2.1, 3.V|/2OOO I



FI€isch€rzeugung SEPTEMBER 2000

schlachtung€n

(ohne Kälber)

Bul Ien Kihe
KäIber Schr{eine 2) Schafe Ziegen Pferde

Lfd
Nr.y{eibl iche

Rinder 1 )

1
2

t2
3

16
4

554
10

441

167
3

131
2

26 937
2 627

814
414

3 093

8 7r0

I 696
195

a 424
176

7 874
156

2 255
631

942
t02

025
574

431
721

658
198

2

779
227

7S0
235

129
38

362rt2

2

2

191
788

076
749

368
134

518
195

2
1

31ll

I
0

1
0

1999

2000

l!)€t!t

2000

2000

316tt2

3
4

5
6

7
8

s
10

11
72

13
14

15
16

l?
18

19
20

2t
22

23
24

25
26

2t
28

29
30

31
32

33
34

!t5
:t6

37
38

!ts)
40

41
42

8
2q

2
429

88

254
2A

363
39

2
1

2 260
38

2 081
4L

15
0

55
1

2
0

14
0

984
2?

126
2

902
18

949
l8

204
4

23
0

5,42
14

43I

455
t0

tn
2

I 980
179

,:

538

1
0

I
2

1
0

:

1
0

-

22
0

4
0

32
I

23
0

15
0

:
13

I
2

2
0

:

13
2

2
0

35
5

27
4

l1
1

13
2

99
5

1
0

5
1

14
1

8Et1
sts

7tt
8l

111
7

r18
7

29
8

I
3

3
1

165
44

6
2

25t
72

164
115

r07
2A

13
3

?r
77

7
2

84
24

27
?

1145$

885
5*t

t4t
35

140
35

n*?

.T

4 011

ta:

ar:

,T

aa:

*:

,a:

.T

23 970
2 332

21 891
2 r30

57
l6

b
2

2ß
89

2l
7

4
0

81
24

4S
14

10
3

7
2

50
l3

4
I

72
4

14
4

7Lt2tt

707
2t2

62
16

83
22

159
58

s7
33

55
20

r49
5l

37
t2

17
6

56
l9

976
715

780
61ß

2!t6
101

1Stg

2
1

1
0

31
1

-

I
0

2
0

4mI

403
7

66
1

38
1

6
2

t2
3

6
2

laa
lse

4I

716
16

s50
20

967
289

923
?44

2

22r5
73

2

I Statistisches Burdesant, Fehs€rie 3, R 4.2.1, a.vJUZOOO I
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2 Schlachtungen und

2. I Schlachtungen

Rinder
Lfd. Land GEg€nstand

der
Nachv{eisung

Nr Insgesamt
zusanmen 0chsen

1 osutschlEnd.
2

T iere
Gesamtsch lachtmengE

Anzahl
Tonnen

TiEre Anzahl
Gesamtschl6chtmenge Tonnen

xr 342 430

x
1 3r2 080

x
114 584

32 133

X
11 319

x
369 284

Lst 234
!ß 564

3. VIERTELJAHR

7 764
2 520

3. V IERTELJATIR

I 708
3 185

2 644
906

15
5

3. VIERTELJAHR

7 011
2 2?5

3. VIERTELJAIIR

a 244
2 744

3. V IERTELJAHR

7572§
3. VIERTELJAHR

1 424
44t

9St7 51t8
318 805

3
q

5
6

7I

I
10

13
14

t5
tb

L7
18

19
20

993 475
322 003

Badsn-Hürttemberg.. T i.ere
6esamtsch Iachtmenge

Aa)€rn. .. TiETE
6esamtsch Iachtmenge

Eerl in, Tiere
G€santschlachta€nge

11 Brandenburg Tiere
Gssamtsch lachtnenge

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

An26hl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
TonnEn

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
219 984

289 667
9e 22?

53i
16e

671
886

2

x
5r7

x
33 894

X
22 569

X
292 647

32I

t4 74q
4 456

Lt 253
5 505

1 098
344

18 7436 131

33 001I 330

x
44

Ersm€n.. .... Tier€
6esamtschlachtmengB

f{anburg. .... Tiere
GEsantschlachtmenge

llessgn. TierE
Gesamtschlechtm€ngE

Meck lenbur€-Vorp .. Tiere
6esantschlachmenge

508
153

41ß
l116

31
l0

165
50

723
2ß

0r0
340

618
202

L24
37

52
t7

21 Nledersechsen
22

.. Tiere
Gesa,ntschlachtm€nge

144 029
116 802

151 276
49 151

26 343
7 S161

7 477
509

10 571
3 075

7 509
2 232

106 724
33 837

L9 774
5 869

25 Rheinland-Pfalz.. . .. Tiere Anzahl26 Gesantschlachtm€ngE Tonnen

SaarIand. Tiere
G€santsch lachtmenge

Sachsen.. Tiere
Ges arntsch I ach trnenge

23 Nordrhein-{.I€stfalen TiEre24 Gesamtschlachtmenge

Sachsen-Anhalt...... Tiere
Gesamtsch lachtmenge

. Tier€
Gesafttsch lachtnenge

Früh.Bundesgebiet... Ti€re
6esantschlachtmengs

Tiere
Gesantschlachtm€nge

Tiere
6EsafitschlachtnEnge

x
3,{ 265

27
2A

29
30

31
32

33
34

:t5
:t6

37
38

:t!t
40

xI 02?
4I

126
41

Anzahl
Tonnen

X
14 !159

x
48 S29

x
68 906

X
41 063

x
161 998

x
159 857

schlgsr{ig-llolstein.. Tiere Anzahl
G€samtschlachtmenge Tonnen

Thüringen.

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
1 180 432

xI t52 223

908 760
293 204

907 844
297 032

88 788
25 597

41 ltleue Länder und..... TierE4;2 Berlin-Ost Gesamtschlachtnenge

85 631
24 97t

43
44

1) Ausger{achsene Feibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben. 2} NachHeis der G€santschlachtnEnge nur für das Eundesgebiet
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Fleischerzeugung 3.VIERTELJAIIR

insgesant

(ohne Kälber)

Bul len Kühe
Kälber Schv{eine 2 ) Schafe Ziegen Pferde

Lfd
Nr.y{€ibl ich€

Rind€r 1 )

199Sr

2000

1$)g

2000

445 295 397 961
159 800 115 153

r4m 524
41 331

10
t4

371
531

222
q

598
981

02L
003

712
023

10 622 333
97r 866

3 338
60

898
029

762
993

334
88

3
1

47
72

204
54

16
4

3

3

270
7L

15
4

L25
33

243
64

343
91

18
5

335
880

255
857

563
149

517
136

1
2

62 386
22 697

72A 620
48 600

937
031

s2a
1116

5
2

11 051
3 563

72 90?
25 930

78 976
2A 678

10 694
3 655

1 100
400

3 S29
1 334

2 588
880

7 643
2 619

411 560
1118 534

11 650q t62

419 564
152 508

4 242
1 194

17 522
4 602

57 971
77 075

52 s99
14 974

11 678
3 271

23t
70

5 956
1 570

3 737
1 033

:t9 296rr 844

10 616
2 855

2 155
610

2 686
724

3 705
940

L2 LAI
3 1157

1S 083
5 297

3 847
998

r42
37

634
155

I 058
zla

20 860
5 881

1 500
390

13 181
1 445

r 242
97

928
Lt2

169
L7

23 423
3 058

45 945
6 074

566
63

773
2t

984
56

!16
3

753 838

1 335 339

307 675

63 209

I 812

2S8 755

150 598

2 641 231

3 323 5s8

2S0 00st

6 354

rzt 2t5

437I

48 289
r335

1 052
r8

14 240
2AO

25 865
503

t5 t22
%4

2 681
62

36 246
769

I 377ß

203 588
4 279

17 403
332

450 720
162 937

390 807
115 194

64 300
18 93r

r09 989
34 194

1
0

6 420
7 773

377
96

ts2 240
40 688

24 0r7
6 777

100 057
12 544

I 550I 104

22t 577
4 610

3 559
64

I 181
27

207
4

195
4

16
0

183
3

16
0

197
4

79
1

3 116
56

3 165
57

222
4

lNt4
7

350
590

522
520

30
0

4572ß

720
3

36

26

t2

430

915
15

3
q

5
6

7
8

I
10

118 387
L4 547

23
6

1 879
499

662
175

8
3

6I

I
0

24
3

l8
0

54

:

287
5

56
1

161
3

tt2
30

11
72

13
14

15
16

L?
18

l9
20

2t
22

23
24

ß
26

2?
2A

29
30

3l
32

33
34

35
36

lsz
138

lss
lqo

8 719
3 038

5 932
1 711

322
92

735
194

635
r68

44
15

084
206

388
7

395
7

3I 134 005
83? 673

040
326

983
tr}1

71ß8 328
134 1*l

799
269

521 Sg9

3 249
4ß

3?3 8?O

386 441

375 I sl2 $6220 135 696

530
115

352 111 138 078 107 338 I 508 632 204 968
103 203 39 185 13 803 868 285 4 200

3

31ß 555
103 351

r33 441
38 419

97
t2

3

lstst
33 7:t5 115 850 8 41t6
11 266 11 950 2 Lß

2000

31 156ß 424
44 252
11 833

3 017
2la

8
2

lsrla

I StatistischEs Bundssamt, Fachserie 3, R 4.2.1, a.vJZZOOO I
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2 Schlachtung€n und

2.2 6q,{erbliche

Rind€rLfd
Nr.

Land G€gEnstand
d€r

N6chrgisung

Ein-
heit Insgesamt

zt#larn€n 0chsen

I
2
3

0sutschland

EadEn-r,lürttsmb€rg. . .

Brand€nburg

Brengn...

Hessen

...... . Tiere
Durchschnittl. Schlachtg€hicht
Gesamtschlachtmenge

Tlere
ourchschnittl. schlachtg€Hicht
6€samtsch lachtmsnOe

T iETE
ourchschnittl. Schlachtgehicht
6es6mtschlachtm€ngs

Tiere
0urchschnittl. Schlachtgericht
Gesamtsch Iachtmgngs

Anzahl

Tonnen

Anzshl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Tonnen

1 330 4116

X
x

1 301 373

X
xll3 878

985 20r
320

314 899

3. VIERTELJAHR

7 470
324

2 424

3. VIERTELJAHR

I 1ß0
328

3 094

502
3i2
157

2 497
332
82e

kg
x
x

q
c
6

7
8I

10
11
12

13
1{
15

16
17
18

19
20
2L

22
23
24

25
25
27

a
29
30

31
32
33

311
!E
36

37
38ao

{0
4t
42

IB
44
45

,{6
47ß
1ßl
50
5l
52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
63

64
65
56

Baycrn

BsrI in.

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl

rolH"n
Anzahl
_kg
I Onnan

AnzahI
kg

Tonngn

Anzahl

rolH"n
Anzahl

kg
Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anz6hl

rolH.n
Anzahl

kg
Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI

ro13"n

Anzahl

rolH"n

Anzahl

x
x

218 349

981 994
324

318 :ß5
r49 181

321
47 914

285 40r
3lxt$ 824

74 577
302

4 4G5

t7 2A
319

5 !l!t8

I 086
314
341

17 66{
324

5 791

32 911
2A3I 304

142 5S83ß
45 344

r50 507
325

rß 905

25 921
302

7 437

I 320
3115
456

l0 100al
2 936

7 407
297

2 200

106 504
317

33 771

19 56r
297

5 803

... Tisrs
ourchschnittI. Schlachtge(icht
6esantschlachtmenge

.. . Tiers
ourchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesantschlachtm€nge

... Tlsre
0urchschnlttl. Schlachtger{icht
6esamtschlachün€ng€

x
x

42

x
x

32 07A

x
x

11 311

x

x
x

33 476

x
x

22 5§
x
X

292 t35
x
x

:68 966

X
x

34 126

x
x

14 293

x
118 893

507
301
153

41ß
327
118

29
3!t8
l0

r49
305

45

727
312
225

991
337
334

6r3
326
200

118
300

!t5

4
32tI

116
315

14

12t
326
39

2 67L
337
90r

15
324

5

3. VTERTELJAIIR

6 714
326

2 189

3. VIERTELJAHR
8 020

33r
2 657

3. VIERTELJAIIR
756
3r0
235

3. VIERTELJAHRI 410
30!t
1ß6

28
286

8

llanburg. .... T1€r€
üJrchschnittl. schlachtoeHicht
Gesarntschlachtnengs

x
513

llleck lenbur€-vorp. . .

Niedersachsen. . . . . . .

t6!trheia-H€stfalen

Rheinland-Pfalz.. . ..

Sa6rland.

Sachsen.

Sachsen-Anhalt.. ....

SchlesHig-Holstsin. .

IhUrlngsn.

Früh.Bundesgeb1et... Ti€rE

tl€ue Ländgr und.
Berlin-0st

Tisr€

Tiere

tttl. Schlachtg€Nlcht
lachtnenge

lttl. Schlachtgelricht
Iachtn€nge

Tlere
0urchschnittl. schlachtgsr{1cht
6esatntschlachtmenge

Tier€
Durchschnlttl. Schlachtgsricht
0esamtschlachtnengs

TlBre
ourchschnittl. Schlachtg€r{icht
Gesdtttschlachtm€nge

Tiere
lfurchschnlttl. Schlachtgü{icht
6€santschlachtneng€

Tiere
ourchschnittl. Schlachtg€richt
6esantschl6chtnenge
Tiere
0urchschnlttl. schlachtgeriicht
Gesantschlachtneng€

Tler€
ourchschnittl. Schlachtg€nicht
Gesamtschlachtnsnge

TiEra
ourchschn itt l. schlachtgeHicht
Gesantsch Iachtm€ng€

Tier€
0urchschn
G€santsch

Tiere
Durchschn
6esamtsch

x
x

st6s

rolH"n

kg
Tonngn

kg
Tonnen

kg
Tonn€n

x
xI 169 1154

x
x

818

x
X

988

x

üfchschnittl. Schlachtgo{icht kSGesantschlachtnenge - Tonäen

Tier€
ourchschnittl. schlachtgenicht
Gssantschlachtrnenge

68

40

x
xI r42 544

x
X

160 982

X
X

r58 829

897 334
323

28!t 575

Anzahl

rol3"n

AnzahlDurchschnittl. Schlachto€nicht koGesartschlrchtneme - Tonäen

*17 410
327

293 680

87 867
288

25 324

84 584
291

24 556
kgourchschnittl. Schlachtg€Hicht

6Esartschlechtulenge

-26 -
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Fl€ischerzeugung 3.VIERTELJAHR

Schlachtungen

(ohne Kälb€r)

Bul len KühE
Kälber Schneine schafe Ziegen Pferde

Lfd
Nr.r{eibl ich€

Rinder I )

1999

2000

2000

395

114

962
289
567

77 022

52 497
285

14 9q5

440 302
35S

158 002

425
352
145

11 118
357

3 972

10 998
322

3 546

72 234
356

25 691

78 618
363

28 5118

t0 522
342

3 596

33 274
334

11 110

242
6 524

116 648
301

14 024

23
277

6

1 813
265
!181

2 r{t
2A3
606

315
286

90

2 305
270
621

3 683
255
934

11 583
245

3 298

18 779
2?A

5 2L2

3 635
260
944

113
25,8
29

1183
245
118

1 031
2ei3
27L

20 51926
5 84r

I 443

8 4762*
2 LA7

1
116

0

2S
138

3

853
727
103

163
98
16

23 362
131

3 050

45 885

932
20

068

278
27

187

343
l6

508

151
20

4ls
13
15

0

340
17

216

116
25

3

413
27I

880
2A

264

843
t7
15

080
20

237

641
l9

440

653
t7

255

313
t?
5

7r9
23
40

318
19
6

333
2t

?49

L22
18
27

805
2L

764

932
2t

891

t27
19

304

346
l8

297

204
264
54

15
264

4

725
264
191

633
264
167

265
264

70

14
264

4

L25
264
33

237
264
63

343
264

91

72
264

3

3 314
264
875

3 218
264
850

55564
147

504
264
133

071
727
739

841
125
309

982
116
038

L2A
110
329

6
160

1

%3
76
95

108

13

97

t2
8

1

t2
1

1 t2

115

6 398
276| 767

5 932
2AA

1 711

317
302

96

4 093
2A2

1 152

17 509
263

4 599

57 790
295

535
111
60

141tzl
17

7Sl
57
42

!t8
72

3

240
737
445

493
84
42

020
t29
540

141 1167n2
39 907

10 9116 624
91

996 686

198

4

200

797
18
32

t77
18
39

455
18
8

709
18
13

15
18
0

48
18

1

2

3

4
5
6

7
8I

10
11
L2

13
14
15

16
77
18

19
20
27

22
23
2A

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

115
47
118

49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
63

64
65
66

86S
264
021

?22
264
983

333
264
88

654
264
173

3
264

1

tt2
264
30

47
264

72

4116 123
361t6t 272

61 584
364

22 ?99

127 ?60
378

!18 086

5
327

2

5 859
342

2 00s

8 709
3418

3 035

388 803
295

114 595

53 971
294

18 834

108 996
311

33 885

137 638
246

39 376

23 r2A

132
6 066

10 557 107
91

965 519

32

306 406
89

27 33L

63 178
92

5 7S8

1 781
90

160

288 331
91

26 257

149 160
88

13 199

2 676 819
g1

242 37r
3 321 304

ß7
730
94

240

986
89

62t
rs8
90

750

s8
g1

118

3

4

745 755
91

64 322

31

271 3LO 427
91

119 596

388
83

L2

22

4l1
3

I5

1

645
240
261

2L5
305

66

863
264
545

3 727
276

1 030

105

13

10 576
269

2 A4S

350 268
293

102 657

94
313 385

2AA 67t
90

25 902

6 01r
8l

773
18
3

50
18

1

63
18

1

l1ß
18
3

762
18

3

11
18
0

122
18
2

l4
18

0

135
l8
2

72
18I

18
30

868
18
34

t22
18
2

309
l8
5

988
364
360

3 708
3:tst

1 258

2 524
340
860

44 040
345

15 191

7 52t
343

2 579

3

113

11

520

1t5

373

:ß
:}84

!t5

35

I

3

19!)!)

407 024
351

146 8Sl1

2000

1999

39 274
301

11 838

344 730
2%

102 8r0

260
375

r33 324
244

37 437

I 11ß
254

2 070

129 162m
37 18S

1 675182

415 rl98
363

151 024

95 r47
127

12 111

3 051
55

199

I 440 753
9l

861 681

I 075 ll!t7
92

831 980

183

3

16

1

45 694
261

11 909

44 073
26t1l 785

625
3352ß

30

l0

505 871
90

1:t5 005

2 694 1 1181 51074 90198 133 539

I Statistisches Bundesart, Fachs€rie 3, R 4.2.1, 3.vJl2OOO I
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2 Schlachtungon urid

2.3 Haus

Rinder
Lfd
Nr.

Land Gegenstand
d€r

Nache{sisung
Insg€sant

Ein-
h€it

zl'ßlarnen (bhs€n

I
2

3
q

I
t0

11
t2

0€utschland Tiere
GssantschlachtmengE

Tiere
G€sarirtsch I achtmeng€

5 Baden-Hurttenberg... Ti€rs6 Gssarntschlachtnenge

7 Ba)€rn
8

Ti€rs
6ssantschlachtnenge

BerI in Tiers
Gesamtschlachtm€ngs

Tiers
Gssantschlachtmeng€

Tiere
6esamtschlachtmerq€

AnzahI
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

x
11 984

L2 347
3 906

11 1tsl
3 667

2 053
650

4 266
1 403

4
1

167
5t

25
8

12
4

I 079
340

90
27

1 4rtl
1158

76S
245

422
r25

157
53

471
139

ro2
32

220
56

2t3
65

921
274

1 047
315

3. VIERTELJATIR

2§
97

3. VIERTELJATIR

2?8
9l

x
t0 70?

xI 635

x
10 s8

xI 679

x
805

2CI
L?4
58

Brandenburg.

x
2

x
55

x
8

X
4

x
418

x
31

X
513

X
317

x
138

x
59

x
176

x
35

x
88

x
75

I
0

13 Eremen. .... Tiere14 Gssantschlachtm€nge

!.5 Hanburg. .... Tler€16 G€safttschlachtmenge

17 Hessen. ..... Tiere18 Gssartschlachtnsnge

19 Mecklenburg-Vorp. .. Ti€re20 Gssantschlachtm€ng€

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Nlecl€rsachssn.21
22

2I

16
5

2I

19
6

5
2

6
2

:

6
2

23 fsrdrhein-t{€stfEl€n
24

Tiere
Gesamtsch lachtmeng€

25 Rh€lnland-Pfalz..... Tlere Anzahl26 Gesamtschlachtnengs Tonnen

Searland Tler€
Gesantschlachtmenge

Anzahl
Tonnen

Sechs€n.

27n
29
30

31 S€chsen-Anhalt..
32

41 l{aue Lärder und....42 Berl in-Gt

Tl€re
6esantsch Iachtm€nge

Tiere
Gssamtschlachtmeng€

Tiere
6€sartschlachtnsn0e

5
2

3El SchlesHig-lloIstein.. Tiere34 Gesantschlehtnenge

!15 Thuring€n.
3A

Tiere
6esantschlachtn€nge

Tisre
GEsantschlachtnenga

l3
4

37 Früh.Bunclssgebiet... Tisre Anzahl I!B Gesantschlachtmenge Tonnen I

42(i
633

10 4311
3 352

39
40

1l
3

3. VIERTELJAHR

297
96

3. VIERTELJAHR

ß4
86

3. VIERTELJAHR

3. VIERTELJAIIR

xI 016

xI 028

I
0

l[t
44

Tlere
6esartschlachtrnenge

1q
5
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Fl€ischerzeugung 3. VIERTELJAIIR
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschäft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirt-
schaft
Die jährlich erscheinende Querschniftsveröffentlichung enthält 2u-
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte, Bodennutzung,
Erträge, Viehhaltung und tierische Ezeugnisse verötfentlicht. An-
gaben aus anderen Bereichen, z.B. über Düngemittel, Preise und
Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelverbrauch,
runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommens-
verhältnisse

2.1: Betriebe

2.1.1 : Betriebsgrößensbuktur
Bis 1999 erschien dieser Bericht iährlich; künftig wird er zileiiähr-
/rcä herausgegeben. Er enthält Daten über die Größenstrukur von
landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Ver-
änderungen in der zeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeführten Ergebnisberichten werden Ergebnis-
se der zweijährlich stattfindenden Agrarstrukturerhebung (bis 1997
Agrarberichterstattung) verötfentlicht. ln Jahren mit einer Landwirt-
schaftsählung (1979, 1991 , 1999) ist die Agrarstrukturerhebung
Teil dieser Großzählung. Entsprechend werden alle im Rahmen der
Landwirtschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der
Landwirtschaft szählung veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Struktur der Boden-
nutzung)

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkom-
men

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse
Bis einschließlich l995,,Besitzverhältnisse in den landwirtschaftli-
chen Betrieben", ab 1997 unter Einbeziehung der ehemaligen Rei-
he 2.1.8 ,,Pachtflächen und Pachtentgelte".

2.1.7: Außerbetiebliche Einkommen und Arbeitsverhält-
nisse für ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte
Bis 1995 wurden Angaben über Aöeitskräfte in der Reihe 2.2 ver-
öffentlicht. Ab 1997 erfolgt die Herausgabe entsprechender Ergeb-
nisse in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr
fortgeführt.

2.1.9 Ausstattung mit und Einsatz von landwiilschafüi-
chen Maschinen
ln Auswertung der Anträge auf Gasölverbilligung erschienen in
Reihe 2.3 bis einschließlich 1993 dreiiährlich Nachweisungen über
technische Betriebsmittel. Für 1995 wurden einmalig Angaben ü-
ber die Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen im Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und
veröffentlicht. Diese Reihe wird nicht fortgesetzt.

2.4: Kaufwerte für landwirtschaftliche Grundstäcke
Diese Statistik weftet jährlich die Meldungen der Finanämter über
die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung
aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)

Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agrarberichter-
stattung (Ausgabe 1979)

Methodische Grundlagen der Agraöerichter-
stattungen / Landwirtschaftszählung (Haupter-
hebung) 1991 bis 1997

Reihe 3: Landwidschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Erntefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem
finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbestände und -

ezeugung.

3.1 : landwirtschaftliche Bodennutzung

3.1.1: Gliederung der Gesamtftächen (erscheint ab 1989
als Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Landwirtschafüich
genuEte Flächen)

ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirt-
schaftlich genutAe Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufge-
glieded.

3.1.3: Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse
und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstftächen

Aus den fünfjährlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturan-
gaben über Betriebe, Anbauflächen und Soden nachgewiesen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie-
derte Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten Rebflä-
chen mit marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vieriährlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3. 1.7: Baumschulen, Baumschulfl ächen und Pflanzenbe-
stände
Oie vierjährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und
Ziergehölzen.

3.1.8: Bodennutsung der Betriebe (Anbau von landwirt-
schafü ichen Zwischenfrtichten)
ln diesem uteiiährlich erscheinenden Bericht werden die Anbau-
flächen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzenarten
sowie dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pllanzliche Erzeugung

3.2.1: Wachshrm und Emte - Feldfrüchte, Gemüse, Obst
Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen jährtich 14 Berichte mit An-
gaben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen und die
endgültigen Erntefeststellungen.
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3.2.2: Weinerzeugung
Jährlich ein Bericht über die erzeugte Wein- und Mostmenge in der
Unterteilung nach Ländern, Regierungsbezirken und Anbaugebie-
ten sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände
Jährlich ein Bericht über die Bestände an Wein- und Traubenmost
nach Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach Ländern
und Regierungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der
Statistiken über Milchezeugung und -verwendung, Schlachtungen
und Fleischeeeugung, Erzeugung von Geflügel und Eiern sowie
Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand

Diese Berichte informieren über die Viehbestände der Betriebe:

- als Ergebnisse der allgemeinen (totalen) Viehählungen (Rinder,
Schweine , Schafe, Pferde , Geflügel) vom Mai ,eweils der ,,un-
geraden" Jahre bzw. der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,
Schweine, Schafe) vom Mai ieweils der ,,geraden" Jahre

- als Ergebnisse der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,
Schweine) vom November ieden Jahres.

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4.2.1 : Schlachtungen und Fleischerzeugung lvierteljähr-
lich)

4.2.2: Milcherzeugung und -venvendung (iährlich)

4.2.3: Erzeugung von Geflüge! (halbjährlich)

4.3: Fleischuntersuchung (iährlich)

4.4: (unbeseEt)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei
Die Vierteliahres- und Jahresberichte enthalten Angaben über An-
landeergebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten
und Anlandeplätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
(bis 1985 als Reihe 3.1 erschienen)

Dieser Bericht informiert in vieriährlichem Abstand bis zur Kreis-
ebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Daten-
grundlage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 viejährlich bis zur Kreisebene die ge-
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen
Bauleitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungs-
grundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Land-
wirtschaftszählung
- Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1 999

Außer den in der Reihe 2.1 .2 - 2.1 .8 veröffentlichten Ergebnissen
der Agrarstrukturerhebungen, die in Jahren mit einer Landwirt-
schaftszählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-
sätzlich folgende Veröffentlichungen vorgesehen:
o Landwirtschaftliche und außerlandwirtschaftliche Berufsbil-

dung
o Vermietung von Unterkünften in landwirtschaftlichen Betrieben
o Hofnachfolge in landwidschaftlichen Betrieben.

- Gartenbauerhebung 1994, Teil I und Teil ll
- Weinbauerhebung 1999

(Veröffentlichung der Ergebnisse ist für das zweite Halbiahr 2000
vorgesehen.)

- Binnenfischereierhebung 1994

Klassifikation
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1993;
Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1995.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag METZ-
LER-POESCHEL; Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter Fach-
verlag GmbH, Postfach 43 43,72774 Reutlingen, Tel. 0 70 71 / 93
53 50, erhältlich
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